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Aktuell wird Bundesweit über die fehlenden Stand- und Durchgangsplätze von Fahrenden dis-
kutiert. Um die Situation in den einzelnen Kantonen zu verbessern, plant der Bundesrat eine 
Taskforce einzurichten, um das Rahmenabkommen zum Schutz nationaler Minderheiten besser 
umzusetzen. Eine Studie der Stiftung „Schweizer Fahrende“ zeigt, dass heute 15 Standplätze in 
der Schweiz vorhanden sind, notwendig wären jedoch ca. 40. Ähnlich verhält es sich mit den 
Durchgangsplätzen: Hier wären ca. 80 statt der momentan vorhandenen 45 Durchgangsplätzen 
vonnöten. 

Auch im Kanton Basel-Stadt werden mehr Stand- und Durchgangsplätze für Jenische, Sinti, 
Manische und Roma benötigt, als vorhanden sind. 

In diesem Zusammenhang bitte ich die Regierung um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Wie viele Stand- und Durchgangsplätze sind im Kanton Basel-Stadt momentan vorhan-
den? 

2. Ist sich die Regierung der mangelnden Stand- und Durchgangsplätze für Fahrende im 
Kanton Basel-Stadt bewusst? 

3. Existieren bereits Pläne, wie die momentane Situation für Fahrende verbessert werden 
kann?  

4. Ist die Regierung bereit, gemeinsam mit andern Kantonen nach Lösungen zu suchen? 

5. Wird sich der Kanton Basel-Stadt an der genannten Taskforce des Bundesrates beteili-
gen? 
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